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Bürgermeister  Weiterstadt, den 22.01.2014 
  
 
 
 

Vorlage an  

Stadtverordnetenversammlung für die Sitzung am  

 
 
 
Aufnahme von Flüchtlingen und Asylbewerbern, Anfrage der ALW-Fraktion 
 
 
Die Anfrage der ALW-Fraktion vom 08.01.2014 wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Flüchtlinge/Asylbewerber sind zurzeit in welcher Unterkunft in Weiterstadt 

untergebracht? 
In Weiterstadt sind mit Stichtag 16.01.2014 insgesamt 46 Flüchtlinge/Asylbewerber 
untergebracht, davon 15 im Hotel „Storckebrünnchen“, 5 in den städtischen Immobilien 
Oberwiesenweg und Mühlstraße und 26 in Privatunterkünften.  

 
2. Welche Anzahl von Flüchtlingen/Asylbewerbern erwartet die Stadt/ der Kreis in 2014 für 

Weiterstadt? 
Die Zuweisungszahl für das erste Halbjahr 2014 beträgt 32 Asylbewerber. Geplant sind 
nach derzeitigem Stand mindestens 60 für das gesamte Jahr 2014. 

 
3. Wie sieht die kurzfristige (2014) und längerfristige (2014 – 2016) Planung der Stadt 

Weiterstadt zur Unterbringung und sozialen Integration weiterer Flüchtlinge/Asylbewerber 
aus? 
Die Unterbringung erfolgt durch das Flüchtlingsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 
Sollten die Aufnahmekapazitäten der angebotenen Wohnräume erschöpft sein, ist eine 
Errichtung von Containermodulen für die Nutzung als Gemeinschaftswohnräume auf den 
städtischen Grundstücken im Oberwiesenweg und im Gewerbegebiet West angedacht. 
Zurzeit finden zudem Verhandlungen eines privaten Investors statt, der in Weiterstadt 
zusätzliche 30 bis 35 Plätze in Privatwohnungen zur Verfügung stellen will. Auch für die 
soziale Integration ist das Flüchtlingsamt zuständig. Es findet eine ständige Fluktuation 
der zugewiesenen Asylbewerber – auch auf deren Wunsch - statt in Privatwohnungen 
oder in anderen Einrichtungen des Landkreises unter Berücksichtigung der Faktoren 
Familie / Geschlecht / Nationalität. Die Stadt Weiterstadt wird hierüber nicht informiert. 

 
4. Welche Maßnahmen sind zur Sicherstellung von Wohnraum für Flüchtlinge/Asylbewerber 

geplant? 
Es finden ständig Verhandlungen mit Eigentümern über die Bereitstellung von Wohnraum 
statt. 

 
5. Ist die Gründung eines Arbeitskreises zur Betreuung von Flüchtlingen/Asylbewerbern 

geplant? 
Nein, die Betreuung erfolgt vom ökumenischen Arbeitskreis für ausländische Flüchtlinge 
Weiterstadt und über den sozialen Dienst des Flüchtlingsamtes. 

 
 
 
 
- Möller - 
Bürgermeister 
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